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EUGENIK – Menschheit wohin?

Satanisch inspirierte, subhumane und dem Transhumanismus ver-
pflichtete Machteliten wollen Corona nutzen, um in einem Akt „schöp-
ferischer Zerstörung“, eine angeblich schöne neue Techno-Welt zu er-
richten und zugleich eine neue Menschheit zu kreieren. 

Als Transhumanismus (von lateinisch „trans“, jenseits, darüber hinaus 
und „humanus“ menschlich) bezeichnet man die utopische Ideologie, 
durch den Einsatz technologischer Mittel und Verfahren die natürlichen 
Grenzen menschlicher Möglichkeiten und Fähigkeiten - intellektuell, 
physisch oder psychisch - zu erweitern.

Wir sind Zeitzeugen einer gigantischen schockartigen Umwälzung der 
Welt, deren Ergebnis eine umfassende globale Neuordnung und Neu-
gestaltung von dystopisch (ungewöhnlich) anmutendem Charakter sein 
wird. Rücksichtslos werden bestehende Ordnungen zugunsten der Er-
richtung neuer, zunehmend zentralisierter und inhumaner Strukturen 
vernichtet. Es geht um das Ziel der Neu-Kreation der Welt, sowie zu-
gleich der gesamten Menschheit, im Sinne der sogenannten vierten In-
dustriellen Revolution (4IR).

Christen, welche sich an Gottes Wort und der biblischen Prophetie 
orientieren, können die Weltgeschichte und damit auch das aktuelle 
Zeitgeschehen aus einer völlig anderen Sichtweise heraus verstehen 
und interpretieren. Sie sehen hinter die Kulissen der Weltgeschichte, 
sie wissen um die hintergründigste bösartige Wirkmacht hinter dem 
Sichtbaren: Satan, Luzifer, samt Dämonen und deren menschliche Die-
ner. Zudem wissen Christen, wohin die historische Reise unweigerlich 
führen wird. Die Zeit der Gemeinde läuft aus! Das Reich der Finsternis 
und die Große Trübsal stehen vor der Tür. Das Vorspiel hat begonnen.

In seinem Werk „Also sprach Zarathustra“ schwärmte der Philosoph 
Friedrich Nietzsche schon 1885 von der Vision eines „Übermenschen“, in 
welcher zugleich die Verachtung gegenüber dem normalen natürlichen 
Menschen zum Ausdruck kommt. „Ich lehre euch den Übermenschen. 
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Der (natürliche) Mensch ist etwas, das überwunden werden soll“, ließ 
Nietzsche durch seinen fiktiven Propheten Zarathustra verkündigen. 

Eifersüchtiger Hass auf die durch den Schöpfergott ursprünglich als 
sehr gut geschaffenen und zur Herrschaft über die Erde berufenen na-
türlichen Menschen, der Wille die Menschheit insgesamt auszuplün-
dern, zu versklaven und zu beherrschen und letztlich zu vernichten, 
gehört zum innersten Wesen Satans, des Bösen, des „Menschenmör-
ders“. (Jesus Christus, Johannes 8;44) Diese menschenverachtende und 
den Menschen hassende satanische Philosophie kennzeichnet auch 
die ergebene Dienerschaft Luzifers, die freimaurerischen, illuminier-
ten und eben transhumanistischen globalen Machteliten. Wir müssen 
in all dem gegenwärtigen Zeitgeschehen unbedingt diese geistlichen 
Hintergründe beachten, sonst können wir nicht wirklich verstehen, was 
besonders seit März 2020 abläuft. Und nur dann begreifen wir auch 
das hintergründige Eugenik-Programm der Selektion, Züchtung und 
Steuerung der gesamten Menschheit. Zuerst erwirkte Satan durch die 
Verführung der ersten Menschen das Einbrechen von Sünde und Tod 
in die Schöpfung. Im Laufe der Geschichte ruinierte und zerstörte er 
in grausamer Rücksichtslosigkeit Menschen, Völker und Kulturen. Nun 
setzt er an zum letzten Angriff auf die gesamte Menschheit, um die-
se zu versklaven, sie selbst als ein Gott zu beherrschen, auszuplündern 
und schließlich zu vernichten und damit zugleich zur letzten Rebellion 
gegen die Gottheit.

Gott schuf eine wunderbare Schöpfung, ursprünglich sehr gut, trotz des 
Sündenfalls und dessen Folgen immer noch schön und wunderbar. Got-
tes Widersacher versuchte und versucht eine satanische Verdrehung all 
dessen was Gott tat und tut:

Zuerst sprach Luzifer zu sich selbst in seinem Herzen: „Ich will dem Al-
lerhöchsten gleich sein!“ Doch er wurde hinabgestützt auf die Erde und 
bis hinunter in das Totenreich. (Jesaja 14, 12-17) 

Am Anfang brachte Satan hervor die Sünde und den Tod. Und Satan 
sprach: „Die Erde werde wüst und leer und es sei bleibend Finsternis, 
Chaos und Anarchie über dem ganzen Erdenrund.“ Und Satan sprach 
zu sich selbst und zu seinen Dienern: „Lasset uns Menschen machen in 
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unserem Bilde, uns gleich, die sollen Sklaven sein der Natur und unse-
rer grün-marxistischen Ideologie.“ Und Satan kreierte Menschen 2.0, 
als Genderwesen, als Cyborgs, digital gesteuert und kontrolliert, auf-
geteilt in wenige zur Herrschaft berufene „Übermenschen“ und - nur so 
viele wie unbedingt nötig - degenerierte Sklavenmenschen. Und Satan 
hauchte der Menschheit ein seinen satanischen Geist, und der Mensch 
wurde eine dem Tod geweihte Seele. Und Satan sprach: „Dienet der 
Lust und Gier, aber vermehrt euch nicht, damit ihr wenige werdet auf 
Erden.“ Und Satan sah an alles, was er gemacht hatte. Und siehe, es war 
sehr böse.

Das Buch des israelischen jüdischen Historikers Yuval Noah Harari 
„Homo Deus – Eine Geschichte von Morgen“ behandelt höchst treffend 
den durch Machteliten und deren spirituellem Oberhaupt angestreb-
ten transhumanistischen Prozess der evolutionären Weiter- und Höher-
entwicklung und Neu-Kreation der gesamten Menschheit.

Hariri lehrt seit 2005 an der Hebräischen Universität Jerusalem. Er 
wurde bekannt durch seine Forschungen zur Militärgeschichte und mit 
seinen universal-historischen Thesen. Seine populärwissenschaftliche 
Monographie „Eine kurze Geschichte der Menschheit“ wurde zu einem 
internationalen Bestseller. Auch die sich mit der Zukunft der Mensch-
heit befassende vorgenannte Nachfolgepublikation, „Homo Deus“ 
(Gott-Mensch), erreichte in zahlreichen Übersetzungen eine breite Le-
serschaft. Harari, der als Gesellschaftsanalytiker und Vordenker auch 
von internationalen Spitzenpolitikern geschätzt und empfangen wird, 
schreibt regelmäßig Kolumnen für die Tageszeitung Haaretz.  (1)

Harari stellt im Vorspann seines Werkes „Homo Deus – Eine Geschichte 
von Morgen“ die Frage: „Was wird mit uns und unserem Planeten pas-
sieren, wenn die neuen Technologien dem Menschen gottgleiche Fähig-
keiten verleihen - schöpferische wie zerstörerische - und das Leben selbst 
auf eine völlig neue Stufe der Evolution heben würden?“ (2)  Er skizziert 
ein Zukunftsbild, nach dem sich der „Homo Sapiens“ (verstehender ver-
nunftbefähigter Mensch) mittels Evolution und neuer technischer Mög-
lichkeiten in einen höherwertigeren „Homo Deus“ (strahlender, leuch-
tender, gottgleicher, himmlischer Mensch) weiterentwickeln könne, 
wodurch es zugleich zur Entstehung einer neuen höherwertigen Rasse 
und besseren Welt kommen würde. Zu diesem Zuchtprogramm gehört 
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selbstverständlich auch die Eugenik, die Lehre von der Verbesserung 
des menschlichen Erbgutes mittels Züchtung.

Fundamentale Christen glauben der Heiligen Schrift und damit der 
Lehre von der Schöpfung, gemäß der Überlieferung im Buch Genesis. 
Transhumanisten und Eugeniker glauben an die Evolution, an die Theo-
rie von der Entstehung und Entwicklung des Lebens durch natürliche 
Selektion (von lateinisch „selectio“, Auswahl oder Auslese). Sie propa-
gieren zugleich die Idee, die Menschheit könne die Höherentwicklung 
ihrer Art in ihre eigenen Hände nehmen und bewusst beschleunigen. Zu 
dieser Ideologie gehören auch Methoden wie Zwangssterilisation oder 
gar die Ausmerzung angeblich unwerten Lebens, wie dies der Welt ganz 
praktisch schon während der NS-Zeit vor Augen gestellt wurde.

Das utopische Denken und Treiben der historischen und heutigen Evo-
lutionisten und Eugeniker basiert auf folgenden Grundgedanken:

1.  Normale Selektion und Evolution bewirken eine natürliche 
Zuchtauswahl und Höherentwicklung der Menschheit. Nur die geneti-
schen Merkmale der stärkeren, durchsetzungsfähigeren, besser ange-
passten Individuen setzen sich durch und werden so weitervererbt.

2.  Die natürliche Höherentwicklung wird gestört oder gar ver-
eitelt, wenn sich alle Individuen, also auch solche mit weniger wert-
vollem genetischen Material, fortpflanzen können oder dürfen. Es wird 
gar als schädlich angesehen genetisch fehlerhafte und minderwertigere 
Menschen weiterleben zu lassen und ihnen Paarung zu ermöglichen.

3.  Das Evolutionsziel der Höherentwicklung der Menschheit sollte 
von diesbezüglich kompetenten Menschen bewusst gesteuert und be-
schleunigt werden: Durch die Förderung der Fortpflanzung genetisch 
„reiner“ und „hochwertiger“ Menschen, zugleich durch die Entkopp-
lung des Homo Sapiens von allen früheren Bindungen und durch künst-
liche Veredelung mittels moderner Technologien und mittels Spirituali-
sierung.
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4.   Die Ideen von Gleichheit, Geleichwertigkeit, Freiheit und De-
mokratie schaden dem hohen Ziel der Kreierung des „Homo Deus“ und 
dessen „Schöner neuer Welt“ (Huxley). Darum gilt es diese alten Para-
digmen zu bekämpfen und auszuradieren. (3)

Diese subhumane Ideologie ist natürlich dem Wesen Gottes, seiner 
Liebe und dem göttlichen Gebot der Nächstenliebe völlig konträr, sie 
entspringt eifersüchtigem satanischem Hass auf die zur Gottesgemein-
schaft und zur Herrschaft über die Schöpfung berufene Menschheit, 
auf die gesamte Schöpfung und auf die Gottheit selbst.

Der antigöttliche transhumanistische Traum ist selbstbestimmte und 
selbstgesteuerte Evolution und Selektion. Der Mensch erhebt sich 
selbst zu einem Gott. Die Gentechnologie eröffne dazu ungeahnte neue 
Möglichkeiten. In seinem Buch „Homo Deus – Eine Geschichte von mor-
gen“ benennt der Israeli Harari die Strategien zwecks Höherzüchtung 
und Zuchtauswahl des Menschen und der Menschheit insgesamt auf 
dem Weg hin zum „Übermenschen“ (Nietzsche) und Gottmenschen 
„Homo Deus“: Das Upgrade von Menschen zu Göttern könne durch 
Biotechnologie, durch Cyborg-Technologie und Bioengineering erfol-
gen. Bioingenieure sollten den alten Körper des „Homo Sapiens“ gezielt 
behandeln, um seinen Gencode umzuschreiben, seine Gehirnströme 
neu auszurichten und sein biometrisches Gleichgewicht zu verändern, 
mittels Nanotechnologie, mittels der Verschmelzung des menschlichen 
Gehirns mit Computern und Maschinen, mittels digitaler Steuerung 
durch „Künstliche Intelligenz“ über implantierte Schnittstellen. (4)

Es gibt Hinweise darauf, dass die im Zusammenhang der Corona-Imp-
fung injizierten Nanopartikel magnetisch wirken. (5) Das könnte be-
deuten, dass diese elektrisch leitfähig sind, was natürlich eine grund-
legende Voraussetzung zur digitalen Steuerung, Beeinflussung und 
Überwachung, zur Verschmelzung mit Computern und Maschinen, 
zur Auslese von Gehirnströmen und Informationen zum Gesundheits-
zustand aller Individuen durch Funkfrequenzen über körpereigene 
Schnittstellen sein würde. 

Soll auch darum möglichst die ganze Weltbevölkerung mit höchstwahr-
scheinlich toxischen, genmanipulierenden Impfstoffen behandelt wer-
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den, welche die Leiber möglicherweise elektronisch leitfähig und damit 
per G5-Technik auslesbar und steuerbar machen?

Die Website von Moderna beschreibt ihre mRNA-Technologie als „ein 
Computer-Betriebssystem“, welches es Wissenschaftlern ermöglicht 
im Laufe der Zeit verschiedene biotechnologische Upgrades nach dem 
„Plug & Play“-Prinzip einzusetzen. So könnte man mit einem versteck-
ten nicht offengelegten mRNA-Code, der in die neuen Gen--Impfstoffe 
oder in die Auffrischimpfungen eines früheren Impfstoffs eingebettet 
ist, alles erreichen was man will. (6)

Der von Biontech gemeinsam mit Pfizer entwickelte Impfstoffkandidat 
BNT162b2 enthält Nanopartikel. Damit ist das Vakzin ein Nano-Gen-
Impfstoff. Für diese Kombination gibt es weder valide Langzeitstudien 
noch bisherige Erfahrungen. Fest steht auch: Nanopartikel werden von 
Ministerien und Behörden seit Jahren als Risiko eingestuft, ihre Auswir-
kungen im menschlichen Körper sind nicht ausreichend erforscht. (7) 
Möglicherweise aber wissen diejenigen, welche die Impfstoffe in gehei-
men Militärlaboren entwickelten und vielleicht gar schon in Menschen-
versuchen testeten, mehr als bislang öffentlich bekannt wurde.

Der mit Hilfe der Nanotechnologie aktiv höherentwickelte neue „Homo 
Deus“ wäre ein willenloser, leicht steuerbarer, einfach zu kontrollieren-
der und umfassend nutzbarer Cyborg. Infolge der künstlich angesto-
ßenen und gesteuerten Selektion bliebe es natürlich dann auch nicht 
aus, dass ein Teil der Menschheit - besonders die sich den Maßnahmen 
und den „Segnungen“ des neuen transhumanistischen Zeitalters Ver-
weigernden - dem veredelten Teil der Menschheit und deren Elite als 
minderwertiges Sklavenvolk dienen muss, welches dann letztendlich 
als weniger wertvolles degeneriertes genetisches Menschen-Material 
ausgemerzt wird.

Am 12. Juli 2021 veröffentlichte die WHO auf ihrer Website einen Be-
richt über vorausgegangene zweijährige Konsultationen mit hunderten 
Wissenschaftlern, Politikern, Religionsführern und Vertretern Indigener 
Völker. Titel der Veröffentlichung: „WHO gibt neue Empfehlungen zum 
Human Genome Editing (Bearbeitung des menschlichen Erbgutes) für 
die Förderung der öffentlichen Gesundheit heraus“. Dieser WHO-Be-
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richt enthüllt nun erstmals ganz offiziell den Plan der Erbgut-Manipu-
lation des Menschen unter dem Deckmantel „Gesundheitsschutz“ mit-
tels Gen-manipulierender Vakzine. Dies bestätigt die zuvor dargelegten 
Ausführungen! (8) 

Das sind dann wohl die transhumanistisch-ideologischen und subhu-
man-okkulten Triebkräfte hinter dem Programm der weltweiten kons-
truktiven Zerstörung und dem weltweiten Impfprogramm, hinter dem 
Wirken der satanisch inspirierten globalen Machteliten, des Weltwirt-
schaftsforums, der diesen dienenden Wissenschaftlern und Politikern 
zwecks Kreation einer Menschheit 2.0, einer Neuen Welt und Neuen 
Weltordnung. Und um diese Agenda durchzusetzen sind eine globale 
Impfung, Steuerung und totalitäre Weltregierung unerlässlich.

Auf der Webseite der Deutschen Wirtschaftsnachrichten fand sich am 
16. September 2021 ein Interview mit dem italienischen Ex-Armeeof-
fizier und Bestseller-Autoren Marco Pizzuti über G5, Nanotechnik und 
Transhumanismus, in welchem Erschreckendes angesprochen wurde: 
Durch die angeblich die Gesundheit der gesamten Weltbevölkerung ge-
währleistende Covid-Impfung und die ständige Verabreichung weiterer 
Booster-Impfungen mit mRNA- und Vektor-Impfstoffen und die darin 
enthaltenen Nanopartikel sollen die Leiber der Menschen mit Nano-
bots versehen werden, durch welche neuronale Schnittstellen geschaf-
fen werden, über die menschliche Gehirne mit einer Cloud verbunden 
werden können. (9)

Unter Nanobots oder Nanorobotern versteht man in der Nanotechno-
logie autonome Roboter, beziehungsweise molekulare Maschinen im 
Kleinstformat. Diese molekularen Nanomaschinen sind aus Makromo-
lekülen labortechnisch generierte Gebilde, welche bestimmte Funktio-
nen im Wirtskörper ausführen können. Es sind biologische Waffen, die 
als stille Killer eingesetzt werden können und die in der Lage sind jede 
tödliche Funktion auszuführen, für welche sie programmiert wurden. 
Sie können sich im Körper bewegen, sich an die menschliche DNA bin-
den, Zielzellen und Zielorgane zerstören, sich selbst zusammensetzen 
und sich selbst replizieren. Erforderlich ist eine körpereigene oder ex-
terne Energiezuführung. (10) (11)
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Bei der 5G-Technologie im Kontext der 4IR geht es um weit mehr als 
um superschnellen Mobilfunk und das „Internet der Dinge“. Vor allem 
ist sie von herausragender militärischer Bedeutung zwecks Steuerung 
intelligenter Waffensysteme. Doch auch alle Individuen könnten mittels 
einer persönlichen ID in das Netz integriert werden, mit der Folge, dass 
ihre Gedanken und Gefühle dann nicht mehr verborgen sind, dass ihr 
Leben umfassend überwachbar und steuerbar ist.

Bei dem angestrebten evolutionären Quantensprung und der damit 
verbundenen Selektion geht es also einerseits um Eugenik, die Degene-
ration, Versklavung und Ausmerzung der genetisch wertloseren Masse 
und anderseits um die Veredelung und Vergöttlichung einer genetisch 
stärkeren wertvolleren Elite.

Dr. Mylo Canderian (geboren Milos Iskanderianos, Korfu, Griechenland, 
1938), gilt als einer der wichtigsten Wissenschaftler der Neuen Weltord-
nung. Canderian ist Mitarbeiter satanischer Organisationen wie UNO, 
IWF und der Gates Foundation. Er arbeitet als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter der WHO und unterstützt Klaus Schwab, das IWF und den von 
transhumanistischen Machteliten angesteuerten „Great Reset“. Cande-
rian entwickelte 2015 das Patent für Graphenoxid zwecks Verwendung 
desselben als hämatologische Biowaffe. (Hämatologie: Lehre von der 
Physiologie und Pathologie des Blutes)

Graphenoxid ist ein weiterer giftiger Bestandteil des Covid-19 Serums 
aus Messenger-RNA-Spike-Proteinen und Prionen, die mit Herz, Lun-
ge, Gehirn und Blut um Sauerstoff kämpfen. Graphenoxid wirkt wie ein 
Sauerstoffschwamm, der dem Körper den notwendigen Sauerstoff ent-
zieht und viele Komplikationen verursacht, nicht nur einen möglichen 
anaphylaktischen Schock (lebensgefährliche allergische Maximalant-
wort), sondern auch toxische Blutgerinnung, tödliche Lungenlähmung, 
Mitochondrienkrebs und Endothelkrebs. Graphenoxid ist quasi die mo-
lekulare Uhr, mittels derer man den Zeitpunkt und die Art und Weise 
des Ablebens der Geimpften auf das Jahr genau einstellen kann.

Canderian ist Eugeniker, völkermordender Globalist, ein glühender Be-
fürworter der Freimaurer und deren Plan einer massiven globalen Be-
völkerungsreduzierung. In einem Interview forderte er die Masse der 
Menschheit als nutzlose Parasiten wie tollwütige Hunde einzuschlä-
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fern. Auf die Frage des Interviewers: “Wie können die Geimpften mit Si-
cherheit wissen, wie lange sie nach der Impfung noch zu leben haben?”, 
antwortete er: “Es gibt einen maximalen Zyklus von zehn Jahren von der 
Injektion bis zum Ende des Zyklus” (Tod) […] Und es ist extrem einfach 
diesen Wert zu bestimmen.” Je höher die Graphenoxid-Konzentration 
im Blut sei, desto schneller tritt der Tod ein. Nach mehreren Booster-
Impfungen betrüge die Lebenszeit noch maximal drei Jahre. (12)

Eine ehemalige Pfizer-Mitarbeiterin, Karen Kingston, bestätigte, dass in 
den Covid-Impfstoffen Graphenoxid vorhanden ist. Kingston vermutet, 
dass dieser Inhaltsstoff in den Patenten der Impfstoffe nicht erwähnt 
wird, weil er für Menschen giftig ist und weil er buchstäblich eine Ver-
bindung zum Internet herstellen kann. Graphen kann Elektrizität leiten. 
Wenn Graphen eine positive Ladung hat, zerstört es alles, womit es in 
Berührung kommt. Bei der Verimpfung sind die Teilchen zunächst neu-
tral geladen. Wenn sie durch ein elektromagnetisches Feld (über 5G) 
aktiviert werden, kann es zu schweren Gesundheitsschäden und zum 
Tod kommen. Es hängt davon ab, wie viele Nanopartikel im Körper sind 
und wo sie sich befinden, so Kingston: „Das sind Biowaffen. Es ist ein 
geplanter Völkermord“. (13)

Was jetzt geschieht ist ein Experiment mit der gesamten Menschheit 
und dem gesamten Planeten Erde: Revolution und Evolution im Sinne 
des atheistischen Marxismus. Der National-Sozialismus wäre dann nur 
ein Sandkastenspiel gewesen gegenüber dem angelaufenen Mensch-
heitsexperiment Global-Sozialismus. Die gesamte künftige Welt ein 
globales Gefängnis und KZ? Dann wäre die heutige Menschheit gerade 
dabei, schnellen Schrittes auf das in der Bibel vorausgesagte und be-
schriebene Reich der Finsternis zuzugehen.

Der künftige satanisch inspirierte Weltenherrscher, der Antichristus, 
wird sozusagen der Prototyp des angestrebten „Homo Deus“ sein. Er 
wird sich in den Tempel Gottes zu Jerusalem setzen, sich selbst im Sinne 
des Transhumanismus zu Gott erklären und von allen Menschen gött-
liche Verehrung seiner Person und seines satanischen Vaters fordern. 
Sein Auftreten ist verbunden mit übernatürlichen eventuell auch auf 
Nanotechnik basierenden Erscheinungen, Wirkkräften, Zeichen und 
Wundern. (2.Thessalonicher 2;3-12) Er wird für 3 ½ Jahre eine satanische 
Schreckensherrschaft aufrichten, verbunden mit einer totalen Entfess-
lung des Bösen. Die gesamte Menschheit wird ihm und Satan huldigen. 
Sie werden sein Zeichen annehmen, die Symbolzahl 666, tätowiert oder 
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digital gechipt und implantiert oder injiziert. Alle die sich seinem An-
spruch verweigern werden rituell hingeschlachtet.  (Offenbarung Kp. 13)

Jesus zog in seiner sogenannten Endzeitrede, in welcher er über die 
Gerichte über die gesamte Menschheit im Zusammenhang seiner Wie-
derkunft in Macht und Herrlichkeit sprach, eine interessante Parallele 
zu der Zeit Noahs vor der Sintflut. (Matthäus 24;37-39) Gemäß der bib-
lischen Überlieferung hinsichtlich des Zustandes der Menschheit kurz 
vor der globalen Wasserkatastrophe war die Menschheit insgesamt 
völlig verdorben (hebräisch Schahat), sodass eine Vernichtung des ge-
samten genetischen Menschheits-Materials bis auf einen kleinen Über-
rest unausweichlich wurde. Gott musste die damalige Menschheit ver-
nichten, weil es zu einer weitgehenden Verschmelzung der natürlichen 
von ihm geschaffenen Menschen mit okkulten, spirituellen Wesenhei-
ten und Mächten gekommen war. (1.Mose 6;1-7, 12) Könnte es sein, dass 
sich die gegenwärtige Menschheit, trotz aller ihrer Bemühungen um 
die Höherentwicklung des Menschen zum „Homo Deus“ mittels gesteu-
erter Evolution und Selektion, mittels Nanotechnologie, mittels der Ver-
schmelzung des menschlichen Gehirns mit Computern und Maschinen, 
mittels digitaler Steuerung durch Künstliche Intelligenz über implantier-
te Schnittstellen, erneut derartig im satanischen Wahn selbst verdirbt, 
sodass eine Vernichtung dieses genetisch verderbten Menschheits-Ma-
terials wiederum unausweichlich ist? Ein wahrlich verstörender dys-
topischer Gedanke! Aber eines ist wohl klar, dass eine Menschheit wie 
vom Transhumanismus angestrebt niemals als Grundlage der künftigen 
Völkerwelt während der Zeit des Millenniums dienen kann. Nur ein rei-
ner, genetisch und Sünde betreffend nicht verderbter Überrest Israels 
und der Nationen wird das Gericht der Großen Trübsal überleben und 
die genetische Grundlage zur Bildung neuer Völkerschaften während 
der Zeit der Herrschaft Jesu Christi auf Erden sein können.

Das transhumanistische Programm zur Neuerschaffung der Mensch-
heit und der Welt wird ergänzt durch einen spirituellen Plan zur Durch-
führung einer künftigen „planetarischen Massenweihe“ an Luzifer, Sa-
tan, mit dem Ziel der Veredelung und Vervollkommnung der gesamten 
Menschheit nicht nur auf der biologischen sondern auch auf der spiri-
tuellen Ebene.

Der prominente New-Age-Führer David Spangler, Direktor der „Find-
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horn Foundation“, Vorstandmitglied von „Planetary Citizens“, Heraus-
geber des „New Age Magazine“, schrieb bereits 1978 in seinem Buch 
„Reflexions on the Christ“: 

„Das wahre Licht Luzifers […] das wahre Licht dieses großen Wesens 
kann man nur erkennen, wenn die eigenen Augen mit dem Licht des 
Christus (New Age Maitraya-Christus, Antichristus) sehen, dem Licht 
der inneren (evtl. Nanopartikel bewirkten) Sonne. Luzifer wirkt in jedem 
von uns, um uns in einen Zustand der Vollkommenheit hineinzuführen. 
Wenn wir in ein neues Zeitalter eingehen, das Zeitalter der Vollkommen-
heit des Menschen, wird jeder von uns auf irgendeine Weise an den 
Punkt gelangen, den ich als luziferische Initiation bezeichne. Das ist das 
besondere Eingangstor, welches das Individuum durchschreiten muss, 
um völlig in die Gegenwart seines Lichtes und seiner Vollkommenheit 
zu gelangen.“

„Luzifer kommt, um uns die endgültige Gabe der Vollkommenheit zu 
bringen. Wenn wir sie annehmen ist er frei, und wir sind frei. Das ist lu-
ziferische Initiation. Viele Menschen erleben das jetzt und viele werden 
es in den vor uns liegenden Tagen erleben, denn es ist eine Initiation in 
ein neues Zeitalter. Diese Initiation bedeutet das Alte hinter sich zu las-
sen und einzugehen in das Neue, Schuld und Furcht, unsere Sorgen, Be-
dürfnisse und Versuchungen abzulegen, Vollkommenheit zu erreichen 
und mit Frieden erfüllt zu werden, denn wir haben unser inneres Licht 
erkannt und das Licht das uns einhüllt, das Licht Gottes (Luzifer, Satan).“ 
(10)

In allen Geheimgesellschaften, wie Freimaurerlogen und Illuminaten 
(Erleuchtete), in allen okkulten Orden und Gesellschaften finden wir 
diese Lehren über die Notwendigkeit einer spirituellen Initiation. Eine 
persönliche Initiation ist unerlässlich zum Eintritt in die Bruderschaft 
der Geheimgesellschaften. So ist es logisch, dass die gesamte Mensch-
heit einer gemeinschaftlichen Initiation an Luzifer, Satan, zugeführt 
werden soll. 

Spirituelle Initiationen finden wir auch in der Charismatik und der 
Pfingstbewegung, dort betrachtet man diese als angebliche „Geistes-
taufe“. Doch spirituelle Phänomene eines kickartigen Initiationserleb-
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nisses, des Überfallenwerdens von einem unbeschreiblichen spiri-
tuellen Rauchzustand, finden wir in allen spirituellen und religiösen 
Systemen der Welt. Nach Vorstellungen der Vordenker der New-Age-
Bewegung sollen künftig – wohl nach der Entrückung der wahren Ge-
meinde – „neubelebte christliche Kirchen“ diese Masseninitiation in Zu-
sammenarbeit mit Logen und esoterischen Orden in der ganzen Welt 
durchführen. (10)

Auf dem Weg dorthin dürften in näherer Zukunft zusätzlich zu erwar-
ten sein: Aufbau weiterer globaler totalitärer Machtstrukturen und die 
Einrichtung von über den Nationalstaaten stehenden supranationa-
len Verwaltungsräten aus Interessenvertretern aus Wirtschaft, Militär, 
Konzernen und Banken, mit Weisungsbefugnis und Durchsetzungsrecht 
(Global Gouvernance), dazu ständige Anordnungen von Ausnahmezu-
ständen aller Art zur Abwehr fiktiver oder realer Gefahren, Einsatz der 
Armee im Inneren, weitere echte oder angebliche Krisen, wie neue 
Pandemien, hohe Arbeitslosigkeit, Umweltkatastrophen, Stromausfäl-
le, Lieferkettenunterbrechungen, Nahrungsmittelknappheit, Cyberan-
griffe, Zusammenbruch der Weltwirtschaft und des Weltfinanzsystems. 
(14) (15)

Dazu dürfte es zu schweren sozialen Unruhen kommen, zu umfassen-
der Überwachung und Kontrolle, zu Militäreisätzen im Inneren, zu Ab-
riegelungen von Großstädten und Regionen, zu neuen schweren mi-
litärischen Auseinandersetzungen zwischen den Machtblöcken Nato 
mit USA, China, Russland, sowie der islamischen Welt, jeweils mit allen 
deren Verbündeten. (16)  Und schließlich wird die gesamte Menschheit 
bis auf einen Überrest immer mehr ethisch und moralisch und eben 
genetisch entarten.

Eugenik - Menschheit wohin? Das Ende beschreiben detailliert beson-
ders die Endzeitreden Jesu (Matthäus 24;1-39, Markus 13;1-30, Lukas 21;5-
33) und die Apokalypse des Johannes (s. dort ab Kapitel 6) Gott wird die 
Völker und jeden Menschen richten in Gerechtigkeit. (Römer 1;18-32; 
1.Thessalonicher 5;2-3; 2.Thessalonicher 1;7b-9; Hebräer, 9;27) Die jetzige 
Menschheit taumelt in den Untergang, in das alle unsere Vorstellungen 
übersteigende Gericht der Großen Trübsal.
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„Nichts wird jemals zu dem zerbrochenen Gefühl der Normalität zu-
rückkehren, das vor der Krise herrschte, weil die Coronavirus-Pande-
mie einen grundlegenden Wendepunkt in unserer globalen Entwicklung 
darstellt. […] Die Welt, wie wir sie bis zu den ersten Monaten des Jahres 
2020 kannten, hat sich mit der Pandemie aufgelöst.“ (17)  Es gibt keinen 
Weg mehr zurück!

Ein dringender Aufruf zum Schluss

Die Menschen haben panische Angst. Sie erleben, wie alle gegenwär-
tigen Werte und Strukturen zerbrechen und alle früheren Sicherheiten 
und Gewohnheiten wanken. Und dennoch fragen sie nicht nach Gott, 
nach ihrem Schöpfer, nach dem wahren Heils- und Rettungsangebot 
Gottes in seinem Sohn Jesus Christus.

Hat dich dieses Heft nachdenklich gemacht, hat es dir die Augen geöff-
net? Es geht für dich um Alles oder Nichts, um Leben oder Tod, Gericht 
oder Rettung - in Ewigkeit. Darum: Höre den dringenden Aufruf zum 
Schluss! Höre die zentralen Wahrheiten der Heils- und Rettungsbot-
schaft des Evangeliums von Jesus Christus!

Seit dem Sündenfall der ersten Menschen plante Gott die Rettung der 
unter die Macht der Sünde und des Todes geratenen Menschheit und 
die Wiederherstellung seiner Friedensherrschaft auf Erden durch sei-
nen Sohn und Messias Jesus. Während der Zeit des Alten Testamentes 
bereitete Gott in der ethnischen Abgeschlossenheit des Volkes Israel 
das Heil für alle Völker auf Erden vor. Vor rund 2000 Jahren kam Jesus 
Christus zu seinem Volk Israel. Er lebte, wirkte und verkündigte Gottes 
Wort unter seinem Volk. Er lebte ein Leben ohne Sünde, Gott in Men-
schengestalt. Er starb stellvertretend für die Sünden und Übertretun-
gen der ganzen Welt. Er trug stellvertretend das Gericht, welches wir 
alle verdient haben. Er ist von den Toten auferstanden und wieder in 
den Himmel aufgefahren, von woher er kam. Er wurde zur Rechten des 
Thrones der göttlichen Majestät erhöht. Er wird wiederkommen, um 
die Welt zu richten.
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Alle Menschen haben gesündigt, sie sind voll Unrecht und Bosheit. Sie 
sind dem Tode und dem Gericht geweiht. Die Folge von Sünde ist der 
Tod. Die Menschen altern und sterben und fahren hinab in den ewi-
gen Tod. Sie können sich nicht selbst erlösen. Indem Jesus sein Leben 
gab, zahlte er stellvertretend den Preis für deine Sünde, um dich freizu-
kaufen von der Macht des Bösen, der Sünde und des Todes. Noch gilt 
die Botschaft allen Völkern: Rettung allein durch den Glauben an Jesus 
Christus!

Glaube dieser Botschaft des Evangeliums von Jesus Christus und du 
wirst gerettet werden. Rufe Jesus Christus im Gebet an. Bekenne ihm 
deine Sünden. Danke ihm, dass er für deine Sünde am Kreuz von Golga-
tha starb. Bitte ihn in dein Leben zu kommen und dir deine Sünden zu 
vergeben. Nimm ihn an als deinen persönlichen Erlöser. Dann wird er 
dich retten, dir Vergebung und ewiges Leben schenken. Dann gehörst 
auch du zu seinem Volk, welches er bald zu sich nach Hause in sein 
himmlisches Reich holen wird.

Jesus Christus sagt: 

„So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen ein(zigen)geborenen 
Sohn gab, damit jeder der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern 
ewiges Leben hat.“  (Johannes3;16)

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und dem 
glaubt, der mich gesandt hat, der hat ewiges Leben und k0mmt nicht 
ins Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben hindurchgedrungen.“ 
(Johannes 5;24)

1 hhtps:// de.wikipedia.org/wiki/Homo_Deus_%E2%80%93_Geschichte_von_ 
 Morgen

2  Homo Deus. In: C.H.Beck
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